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See the notice on TED website

306999-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR - 
Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie Backnang-Steinbach
OJ S 86/2026 05/05/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR
E-Mail: s.hohenwarter-steinhofer@psb-wasner.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR - Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie 
Backnang-Steinbach
Beschreibung: Für die Modernisierung und Neubau des neuen Entsorgungszentrums sowie 
die Neukonzipierung der Verkehrsflächen (Technische Infrastruktur und Zufahrten) sollen die 
notwendigen Planungsleistungen ausgeschrieben werden. Die Vergabestelle behält sich vor, 
bereits auf das erste Angebot den Zuschlag zu erteilen. Die Vergabestelle behält sich weiter 
vor, im Rahmen des an die erste Wertung anschließenden Verhandlungsverfahrens 
sukzessive weniger gut platzierte Bieter auszuschließen, nur mit einzelnen, anhand der 
Wertung besser platzierten Bietern in (weitere) Verhandlungen zu treten und 
Endverhandlungen nur mit einem Unternehmen zu führen. Das Verfahren wird in mehreren 
aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. Der öffentliche Auftraggeber behält sich das 
Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne 
Verhandlungen durchzuführen. Zu den Verhandlungsgesprächen werden max. 5 Bewerber mit 
den höchsten Punktzahlen eingeladen.
Kennung des Verfahrens: 7f25437a-f32a-4f71-8b5f-e00b2c21e294
Interne Kennung: 0179
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/306999-2026
mailto:s.hohenwarter-steinhofer@psb-wasner.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: LOS 1 - Architekt für Planung Gebäude/Innenräume
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die Grundleistungen der LPH 1-9 
aus dem Leistungsbild Gebäude und Innenräume gemäß HOAI Teil 3 Abschnitt 1 § 34, die 
erforderlich sind im Zusammenhang mit dem Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie 
Backnang-Steinbach. Das geplante Bauprojekt „Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie 
Backnang-Steinbach“ befindet sich in 71522 Backnang-Steinbach, Heiligenwald 1-2 und 4 auf 
den Gemarkungen Steinbach und OppenweilerZell. Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR 
(AWRM) beabsichtigt den Neubau von Betriebsgebäuden, sowie die Neugestaltung der 
Wertstoffannahme, um den Betrieb des Entsorgungszentrums Backnang-Steinbach zu 
optimieren. Am Standort soll eine sichere und zweckmäßige Betriebsführung erreicht und die 
Benutzerfreundlichkeit und Sicherheit durch entsprechend gestaltete Verkehrsflächen, Be- und 
Entladezonen, sowie Sammelsysteme erhöht werden. Details sind in den Vergabeunterlagen 
zu finden. Eignungskriterien siehe Matrix im Teilnahmeantrag Anhand der Kriterien werden die 
Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen Der 
AG behält sich ausdrücklich vor, im Rahmen der gesetzlichen Regelungen Erklärungen und 
Nachweise unter Fristsetzung nachzufordern, vervollständigen oder korrigieren zu lassen. Der 
Bieter kann nicht darauf vertrauen, dass Erklärungen und Nachweise nachgefordert werden 
oder Gelegenheit zur Vervollständigung oder Korrektur gegeben wird. Verzichtet der AG auf 
das Nachfordern, werden unvollständige Teilnahmeanträge oder Angebote ausgeschlossen. 
Dies gilt auch für Teilnahmeanträge oder Angebote, die ggf. nach einer Nachforderung 
weiterhin unvollständig sind bzw. die Mindestanforderungen nicht erfüllen. Die Nachforderung 
zusätzlicher Angaben und Unterlagen, welche der AG für erforderlich ansieht, bleibt ebenso 
vorbehalten. Wichtiger Hinweis: Bei den vom Bieter vorzunehmenden Angaben zum Angebot 
(erst in Stufe 2) handelt es sich um leistungsbezogene Angaben, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen. Eine 
Nachforderung scheidet daher aus, vgl. § 56 Abs. 3 VgV. Eine Nichtangabe führt zum 
zwingenden Ausschluss des Angebots. Die Grobkostenannahme zur Gesamtmaßnahme 
beläuft sich auf ca. 10.000.000 € Brutto. Eine BIM-Planung und Gebäudesubstanzerkundung 
wird im Rahmen der Angebotsanfrage als optionale Leistung abgefragt. Demzufolge ist es 
vom Bieter sicher zu stellen, dass beide Leistungen erbracht warden können. Der 
Auftraggeber weist darauf hin, dass bereits im Vorfeld ein Unternehmen mit einer Konzeption 
vorbefasst war. Zum Vorteilsausgleich werden Informationen und Arbeitsergebnisse der bisher 
bearbeiteten Machbarkeitsstudie im Verfahren zur Verfügung gestellt. Außerdem wird es allen 
ins Verhandlungsverfahren eingeladenen Bewerbern nach Erstangebotsaufforderung 
ermöglicht, eine begleitete Objektbegehung durchzuführen. Sofern dies gewünscht ist, wird 
auf Nachfrage der Bewerbers ein Termin hierfür vereinbart. Hierdurch stellt der Auftraggeber 
sicher, dass der Wettbewerb durch eine etwaige Teilnahme des vorbefassten Unternehmens 
nicht verzerrt wird (vgl. § 7 Abs. 1 und 2 VgV)
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland
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5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Folgende Meilensteine werden als Vorgabe definiert: 
 Projektstart – 07.2025  Baubeginn Aushub/Abbruch – 06.2026  Baubeginn Rohbau – 10.2026 
 Fertigstellung/Inbetriebnahme – 12.2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Alle Kriterien sind in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Bieterfrage sind rechtzeitig über die Nachrichtenfunktion 
der Vergabeplattform einzureichen, jedoch spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR

5.1.  Los: LOT-0002
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Titel: LOS 2 - Fachplanung für technische Ausrüstung HLS
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die Grundleistungen der LPH 1-9 
aus dem Leistungsbild Technische Ausrüstung (HLS, ALG 1-3, 7-8) gemäß HOAI Teil 4 
Abschnitt 2 §55 Das geplante Bauprojekt „Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie 
Backnang-Steinbach“ befindet sich in 71522 Backnang-Steinbach, Heiligenwald 1-2 und 4 auf 
den Gemarkungen Steinbach und OppenweilerZell. Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR 
(AWRM) beabsichtigt den Neubau von Betriebsgebäuden, sowie die Neugestaltung der 
Wertstoffannahme, um den Betrieb des Entsorgungszentrums Backnang-Steinbach zu 
optimieren. Am Standort soll eine sichere und zweckmäßige Betriebsführung erreicht und die 
Benutzerfreundlichkeit und Sicherheit durch entsprechend gestaltete Verkehrsflächen, Be- und 
Entladezonen, sowie Sammelsysteme erhöht werden. Details sind in den Vergabeunterlagen 
zu finden. Eignungskriterien siehe Matrix im Teilnahmeantrag. Anhand der Kriterien werden 
die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen. 
Der AG behält sich ausdrücklich vor, im Rahmen der gesetzlichen Regelungen Erklärungen 
und Nachweise unter Fristsetzung nachzufordern, vervollständigen oder korrigieren zu lassen. 
Der Bieter kann nicht darauf vertrauen, dass Erklärungen und Nachweise nachgefordert 
werden oder Gelegenheit zur Vervollständigung oder Korrektur gegeben wird. Verzichtet der 
AG auf das Nachfordern, werden unvollständige Teilnahmeanträge oder Angebote 
ausgeschlossen. Dies gilt auch für Teilnahmeanträge oder Angebote, die ggf. nach einer 
Nachforderung weiterhin unvollständig sind bzw. die Mindestanforderungen nicht erfüllen. Die 
Nachforderung zusätzlicher Angaben und Unterlagen, welche der AG für erforderlich ansieht, 
bleibt ebenso vorbehalten. Wichtiger Hinweis: Bei den vom Bieter vorzunehmenden Angaben 
zum Angebot (erst in Stufe 2) handelt es sich um leistungsbezogene Angaben, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen. Eine 
Nachforderung scheidet daher aus, vgl. § 56 Abs. 3 VgV. Eine Nichtangabe führt zum 
zwingenden Ausschluss des Angebots. Die Grobkostenannahme zur Gesamtmaßnahme 
beläuft sich auf ca. 10.000.000 € Brutto. Eine BIM-Planung und Gebäudesubstanzerkundung 
wird im Rahmen der Angebotsanfrage als optionale Leistung abgefragt. Demzufolge ist es 
vom Bieter sicher zu stellen, dass beide Leistungen erbracht warden können. Der 
Auftraggeber weist darauf hin, dass bereits im Vorfeld ein Unternehmen mit einer Konzeption 
vorbefasst war. Zum Vorteilsausgleich werden Informationen und Arbeitsergebnisse der bisher 
bearbeiteten Machbarkeitsstudie im Verfahren zur Verfügung gestellt. Außerdem wird es allen 
ins Verhandlungsverfahren eingeladenen Bewerbern nach Erstangebotsaufforderung 
ermöglicht, eine begleitete Objektbegehung durchzuführen. Sofern dies gewünscht ist, wird 
auf Nachfrage der Bewerbers ein Termin hierfür vereinbart. Hierdurch stellt der Auftraggeber 
sicher, dass der Wettbewerb durch eine etwaige Teilnahme des vorbefassten Unternehmens 
nicht verzerrt wird (vgl. § 7 Abs. 1 und 2 VgV)
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Folgende Meilensteine werden als Vorgabe definiert: 
 Projektstart – 07.2025  Baubeginn Aushub/Abbruch – 06.2026  Baubeginn Rohbau – 10.2026 
 Fertigstellung/Inbetriebnahme – 12.2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Alle Kriterien sind in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Bieterfrage sind rechtzeitig über die Nachrichtenfunktion 
der Vergabeplattform einzureichen, jedoch spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: LOS 3 - Fachplanung für technische Ausrüstung ELT
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die Grundleistungen der LPH 1-9 
aus dem Leistungsbild Technische Ausrüstung (ELT, ALG 4-6 ggf. 8) gemäß HOAI Teil 4 
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Abschnitt 2 § 55, die erforderlich sind im Zusammenhang mit der Errichtung 
Abfallwirtschaftszentrum an der Deponie Backnang-Steinbach. Das geplante Bauprojekt 
„Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie Backnang-Steinbach“ befindet sich in 71522 
Backnang-Steinbach, Heiligenwald 1-2 und 4 auf den Gemarkungen Steinbach und 
OppenweilerZell. Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR (AWRM) beabsichtigt den Neubau von 
Betriebsgebäuden, sowie die Neugestaltung der Wertstoffannahme, um den Betrieb des 
Entsorgungszentrums Backnang - Steinbach zu optimieren. Am Standort soll eine sichere und 
zweckmäßige Betriebsführung erreicht und die Benutzerfreundlichkeit und Sicherheit durch 
entsprechend gestaltete Verkehrsflächen, Be- und Entladezonen, sowie Sammelsysteme 
erhöht werden. Details sind in den Vergabeunterlagen zu finden. Eignungskriterien siehe 
Matrix im Teilnahmeantrag Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur 
zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen. Der AG behält sich ausdrücklich 
vor, im Rahmen der gesetzlichen Regelungen Erklärungen und Nachweise unter Fristsetzung 
nachzufordern, vervollständigen oder korrigieren zu lassen. Der Bieter kann nicht darauf 
vertrauen, dass Erklärungen und Nachweise nachgefordert werden oder Gelegenheit zur 
Vervollständigung oder Korrektur gegeben wird. Verzichtet der AG auf das Nachfordern, 
werden unvollständige Teilnahmeanträge oder Angebote ausgeschlossen. Dies gilt auch für 
Teilnahmeanträge oder Angebote, die ggf. nach einer Nachforderung weiterhin unvollständig 
sind bzw. die Mindestanforderungen nicht erfüllen. Die Nachforderung zusätzlicher Angaben 
und Unterlagen, welche der AG für erforderlich ansieht, bleibt ebenso vorbehalten. Wichtiger 
Hinweis: Bei den vom Bieter vorzunehmenden Angaben zum Angebot (erst in Stufe 2) handelt 
es sich um leistungsbezogene Angaben, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote 
anhand der Zuschlagskriterien betreffen. Eine Nachforderung scheidet daher aus, vgl. § 56 
Abs. 3 VgV. Eine Nichtangabe führt zum zwingenden Ausschluss des Angebots. Die 
Grobkostenannahme zur Gesamtmaßnahme beläuft sich auf ca. 10.000.000 € Brutto. Eine 
BIM-Planung und Gebäudesubstanzerkundung wird im Rahmen der Angebotsanfrage als 
optionale Leistung abgefragt. Demzufolge ist es vom Bieter sicher zu stellen, dass beide 
Leistungen erbracht warden können. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass bereits im 
Vorfeld ein Unternehmen mit einer Konzeption vorbefasst war. Zum Vorteilsausgleich werden 
Informationen und Arbeitsergebnisse der bisher bearbeiteten Machbarkeitsstudie im Verfahren 
zur Verfügung gestellt. Außerdem wird es allen ins Verhandlungsverfahren eingeladenen 
Bewerbern nach Erstangebotsaufforderung ermöglicht, eine begleitete Objektbegehung 
durchzuführen. Sofern dies gewünscht ist, wird auf Nachfrage der Bewerbers ein Termin 
hierfür vereinbart. Hierdurch stellt der Auftraggeber sicher, dass der Wettbewerb durch eine 
etwaige Teilnahme des vorbefassten Unternehmens nicht verzerrt wird (vgl. § 7 Abs. 1 und 2 
VgV)
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Folgende Meilensteine werden als Vorgabe definiert: 
 Projektstart – 07.2025  Baubeginn Aushub/Abbruch – 06.2026  Baubeginn Rohbau – 10.2026 
 Fertigstellung/Inbetriebnahme – 12.2027
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Alle Kriterien sind in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Bieterfrage sind rechtzeitig über die Nachrichtenfunktion 
der Vergabeplattform einzureichen, jedoch spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: LOS 4 - Fachplanung für Tragwerksplanung
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die Grundleistungen der LPH 1-6 
aus dem Leistungsbild zur Tragwerksplanung gemäß HOAI Teil 4 Abschnitt 1 § 51. Das 
geplante Bauprojekt „Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie Backnang-Steinbach“ 
befindet sich in 71522 Backnang-Steinbach, Heiligenwald 1-2 und 4 auf den Gemarkungen 
Steinbach und OppenweilerZell. Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR (AWRM) beabsichtigt 
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den Neubau von Betriebsgebäuden, sowie die Neugestaltung der Wertstoffannahme, um den 
Betrieb des Entsorgungszentrums Backnang-Steinbach zu optimieren. Am Standort soll eine 
sichere und zweckmäßige Betriebsführung erreicht und die Benutzerfreundlichkeit und 
Sicherheit durch entsprechend gestaltete Verkehrsflächen, Be- und Entladezonen, sowie 
Sammelsysteme erhöht werden. Details sind in den Vergabeunterlagen zu finden. 
Eignungskriterien siehe Matrix im Teilnahmeantrag Anhand der Kriterien werden die Bewerber 
ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen. Der AG behält 
sich ausdrücklich vor, im Rahmen der gesetzlichen Regelungen Erklärungen und Nachweise 
unter Fristsetzung nachzufordern, vervollständigen oder korrigieren zu lassen. Der Bieter kann 
nicht darauf vertrauen, dass Erklärungen und Nachweise nachgefordert werden oder 
Gelegenheit zur Vervollständigung oder Korrektur gegeben wird. Verzichtet der AG auf das 
Nachfordern, werden unvollständige Teilnahmeanträge oder Angebote ausgeschlossen. Dies 
gilt auch für Teilnahmeanträge oder Angebote, die ggf. nach einer Nachforderung weiterhin 
unvollständig sind bzw. die Mindestanforderungen nicht erfüllen. Die Nachforderung 
zusätzlicher Angaben und Unterlagen, welche der AG für erforderlich ansieht, bleibt ebenso 
vorbehalten. Wichtiger Hinweis: Bei den vom Bieter vorzunehmenden Angaben zum Angebot 
(erst in Stufe 2) handelt es sich um leistungsbezogene Angaben, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen. Eine 
Nachforderung scheidet daher aus, vgl. § 56 Abs. 3 VgV. Eine Nichtangabe führt zum 
zwingenden Ausschluss des Angebots. Die Grobkostenannahme zur Gesamtmaßnahme 
beläuft sich auf ca. 10.000.000 € Brutto. Eine BIM-Planung und Gebäudesubstanzerkundung 
wird im Rahmen der Angebotsanfrage als optionale Leistung abgefragt. Demzufolge ist es 
vom Bieter sicher zu stellen, dass beide Leistungen erbracht warden können. Der 
Auftraggeber weist darauf hin, dass bereits im Vorfeld ein Unternehmen mit einer Konzeption 
vorbefasst war. Zum Vorteilsausgleich werden Informationen und Arbeitsergebnisse der bisher 
bearbeiteten Machbarkeitsstudie im Verfahren zur Verfügung gestellt. Außerdem wird es allen 
ins Verhandlungsverfahren eingeladenen Bewerbern nach Erstangebotsaufforderung 
ermöglicht, eine begleitete Objektbegehung durchzuführen. Sofern dies gewünscht ist, wird 
auf Nachfrage der Bewerbers ein Termin hierfür vereinbart. Hierdurch stellt der Auftraggeber 
sicher, dass der Wettbewerb durch eine etwaige Teilnahme des vorbefassten Unternehmens 
nicht verzerrt wird (vgl. § 7 Abs. 1 und 2 VgV)
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Folgende Meilensteine werden als Vorgabe definiert: 
 Projektstart – 07.2025  Baubeginn Aushub/Abbruch – 06.2026  Baubeginn Rohbau – 10.2026 
 Fertigstellung/Inbetriebnahme – 12.2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Sind in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Bieterfrage sind rechtzeitig über die Nachrichtenfunktion 
der Vergabeplattform einzureichen, jedoch spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: LOS 5 - Objektplanung Ingenieurbauwerk
Beschreibung: LOS5 - Objektplanung Ingenieurbauwerk sowie Verkehrsanlagen inkl. Örtliche 
Bauüberwachung Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die Grundleistungen der LPH 1-
9 aus dem Leistungsbild nach § 41ff. HOAI Objektplanung Ingenieurbauwerk sowie § 45 ff. 
HOAI 2021 Verkehrsanlagen jeweils inkl. Örtliche Bauüberwachung. Das geplante Bauprojekt 
„Neubau Entsorgungszentrum auf der Deponie Backnang-Steinbach“ befindet sich in 71522 
Backnang-Steinbach, Heiligenwald 1-2 und 4 auf den Gemarkungen Steinbach und 
OppenweilerZell. Die Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR (AWRM) beabsichtigt den Neubau von 
Betriebsgebäuden, sowie die Neugestaltung der Wertstoffannahme, um den Betrieb des 
Entsorgungszentrums Backnang-Steinbach zu optimieren. Am Standort soll eine sichere und 
zweckmäßige Betriebsführung erreicht und die Benutzerfreundlichkeit und Sicherheit durch 
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entsprechend gestaltete Verkehrsflächen, Be- und Entladezonen, sowie Sammelsysteme 
erhöht werden. Details sind in den Vergabeunterlagen zu finden. Eignungskriterien siehe 
Matrix im Teilnahmeantrag Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur 
zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen Der AG behält sich ausdrücklich vor, 
im Rahmen der gesetzlichen Regelungen Erklärungen und Nachweise unter Fristsetzung 
nachzufordern, vervollständigen oder korrigieren zu lassen. Der Bieter kann nicht darauf 
vertrauen, dass Erklärungen und Nachweise nachgefordert werden oder Gelegenheit zur 
Vervollständigung oder Korrektur gegeben wird. Verzichtet der AG auf das Nachfordern, 
werden unvollständige Teilnahmeanträge oder Angebote ausgeschlossen. Dies gilt auch für 
Teilnahmeanträge oder Angebote, die ggf. nach einer Nachforderung weiterhin unvollständig 
sind bzw. die Mindestanforderungen nicht erfüllen. Die Nachforderung zusätzlicher Angaben 
und Unterlagen, welche der AG für erforderlich ansieht, bleibt ebenso vorbehalten. Wichtiger 
Hinweis: Bei den vom Bieter vorzunehmenden Angaben zum Angebot (erst in Stufe 2) handelt 
es sich um leistungsbezogene Angaben, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote 
anhand der Zuschlagskriterien betreffen. Eine Nachforderung scheidet daher aus, vgl. § 56 
Abs. 3 VgV. Eine Nichtangabe führt zum zwingenden Ausschluss des Angebots. Die 
Grobkostenannahme zur Gesamtmaßnahme beläuft sich auf ca. 10.000.000 € Brutto. Eine 
BIM-Planung und Gebäudesubstanzerkundung wird im Rahmen der Angebotsanfrage als 
optionale Leistung abgefragt. Demzufolge ist es vom Bieter sicher zu stellen, dass beide 
Leistungen erbracht warden können. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass bereits im 
Vorfeld ein Unternehmen mit einer Konzeption vorbefasst war. Zum Vorteilsausgleich werden 
Informationen und Arbeitsergebnisse der bisher bearbeiteten Machbarkeitsstudie im Verfahren 
zur Verfügung gestellt. Außerdem wird es allen ins Verhandlungsverfahren eingeladenen 
Bewerbern nach Erstangebotsaufforderung ermöglicht, eine begleitete Objektbegehung 
durchzuführen. Sofern dies gewünscht ist, wird auf Nachfrage der Bewerbers ein Termin 
hierfür vereinbart. Hierdurch stellt der Auftraggeber sicher, dass der Wettbewerb durch eine 
etwaige Teilnahme des vorbefassten Unternehmens nicht verzerrt wird (vgl. § 7 Abs. 1 und 2 
VgV)
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Folgende Meilensteine werden als Vorgabe definiert: 
 Projektstart – 07.2025  Baubeginn Aushub/Abbruch – 06.2026  Baubeginn Rohbau – 10.2026 
 Fertigstellung/Inbetriebnahme – 12.2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Alle Kriterien sind in den Ausschreibungsunterlagen aufgeführt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Bieterfrage sind rechtzeitig über die Nachrichtenfunktion 
der Vergabeplattform einzureichen, jedoch spätestens 6 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: FG Architekten und Sachverständigen GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: LOS 1 - Architekt für Planung Gebäude/Innenräume
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 832 348,76 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
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Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0179.7030
Datum des Vertragsabschlusses: 28/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0005
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Klinger und Partner GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: LOS 5 - Objektplanung Ingenieurbauwerk
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0005
Wert der Ausschreibung: 131 539,82 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 0179
Datum des Vertragsabschlusses: 15/07/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR
Registrierungsnummer: 14025
Postanschrift: Stuttgarter Str. 110
Stadt: Waiblingen
Postleitzahl: 71332
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland
E-Mail: s.hohenwarter-steinhofer@psb-wasner.de
Telefon: +49 8532621000
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:s.hohenwarter-steinhofer@psb-wasner.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei dem Regierungspräsidium Karlsruhe
Registrierungsnummer: 737366f0-9128-4cc7-ac8f-8a7a2d1cf678
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: FG Architekten und Sachverständigen GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE340534788
Stadt: Sonthofen
Postleitzahl: 87527
Land, Gliederung (NUTS): Oberallgäu (DE27E)
Land: Deutschland
E-Mail: info@fg-architektur.de
Telefon: +49856123770
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Klinger und Partner GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 14615120
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70499
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: nfo@klinger-partner.de
Telefon: +49 7116933080
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0005

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:info@fg-architektur.de
mailto:nfo@klinger-partner.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9c900b4b-9146-4d78-a5d1-e98777049f2a  -  02
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/05/2026 13:14:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 306999-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 86/2026
Datum der Veröffentlichung: 05/05/2026
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